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Städtegruppe Stuttgart

Protokoll der Kuratoriumssitzung vom 27.03.2011

Ort: Mercedesstr.9, Stuttgart
Leiter: Soror Petra Klein, Pronaosleiterin

Beginn: 17:00 Uhr
Ende:  19:30 Uhr

Anwesend:
Leiter des Pronaos Soror Petra B. Klein
Schatzmeister Frater Wolfgang Remmler
Leiter des Zirkels Soror Gerlinde Dertinger
Leiter des Forums Frater Benno Burghardt
Leiter Studiengespräche Frater Werdner Lieber
Archivar Frater Thomas Muff (Protokoll)
BAV Soror Regina Schuler

Abwesend: Regionalrat Frater Dieter Class

Als Gäste: Frater Kai Seymer (zukünftig Leiter des Forums)
Soror Sabine Schramm (zukünftig Archivar)
Soror Birgit Uhrhan
Frater Hans Gratwohl, Soror Silvia Remmler,

Tagesordnungspunkte: 1. Abschluss Alte Räume Florianstr.
2. Neue Räume
3. Mitgliederversammlung / Jahresberichte
4. Verteilung Programm
5. Sonstiges

1.Abschluss Florianstr.

Noch zu erledigen sind:
• Stromablesung durch die Bessarabiendeutschen
• Kündigung der Einzugsermächtigung durch die ENBW Schatzmeister

• Haftpflichtversicherung ist gekündigt, Rückvergütung ca. 300 €
• Abgabe Schlüssel Soror Klein => Soror Alwardani

2. Neue Räume

• Neuabschluss Haftpflichtversicherung: Nach verschiedenen Klärungsrunden per E-Mail
wird das Versicherungsangebot der Generali, das Soror Klein vorliegt für 50 Personen
aufgestockt.

• Mietzuschuss für März darf die Städtegruppe behalten (Auskunft von Soror Uhrhan)
• 2. Vollmacht für das Bankkonto ist derzeit nicht erforderlich, da Zahlungsverkehr

bargeldlos erfolgt, künftig per SMS von mehreren Telefonnummer, Verteilung erfolgt ggf.
durch Schatzmeister
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• Kerzen im Dachgeschoss bedürfen bei sommerlicher Hitze besondern Augenmerks
(könnten weich werden)

• Kantine kann für Feste genutzt werden, sollte aber vorher geputzt werden.

3. Mitgliederversammlung

• Von 2 möglichen Terminen (07.05. oder 16.07.) wurde  der 16. Juli gewählt,
Zeit anstatt Studiengesprächen (19.15 – 20.45 Uhr ist zu spät)

• Einladung erfolgt durch neuen Archivar.
• Briefkopf für öffentliche Anschreiben wird verteilt. Ansonsten für unsere internen

Dokumente nur kleine Schwingen verwenden (große Schwingen sind der Großloge
vorbehalten).

• Für die Mitgliederversammlung müssen die Jahresberichte vorliegen  (Alle Leiter)

4. Verteilung Programm

• Grundlage für die Verteilung der Programme ist unsere Adressdatei der Mitglieder und
Interessenten

• Die Mitgliederliste wird zwar nach Beden-Baden geschickt, aber von dort nicht
gegengecheckt.

•  Verteilung erfolgte in letzter Zeit per E-Mail, wenn möglich, ansonsten per Post.
• Aufgrund der Rückläufer ist ersichtlich, daß nicht alle Mitglieder erreichbar sind.
• Eine Überprüfung der Listen wurde nicht beschlossen, nur die Nachforschung nach

einzelnen Mitgliedern.

5. Sonstiges

• 2 weitere Schlüssel sind angefragt
• Runde Platte des Zirkels soll nicht für andere Aktivitäten verwendet werden (ist

abschließend mit Großloge geklärt)
• Als Ersatz runden Gartentisch besorgen (Abstimmung über Mailrunde)
• Kassenbestand derzeit ca. 2400 €, auch dank großzügiger Sachspenden.

Einen herzlichen Dank an alle, auch bei der Mitgliederversammlung zu Ausdruck bringen.

11.April 2011  Als  Archivar


